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c WAS DIE WOCHE BRINGT .r
KURSAAL BERN

Konzerte des grossen Sommerorchesters
C. V. Mens täglich nachmittags und
abends. - Gesang: Helga Kosta, Koloratur-
sopran.

Dancing allabendlich und Sonntagnach-
mittag, Kapelle Yeff Graf. - Garten,
Boule-Spiel und Bar.

Sonntag, 10. Juni, 11—12 Uhr: Jazz-
JVÎcttiTiéô.

Mittwoch, 13. Jnni, 15.45 Uhr: Kinder-
Konzert.

CIRCUS KNIE
Bis 18. Juni: Abendvorstellungen, tag-

lieh 20 Uhr. Matinées: Samstag, Sonntag,
Mittwoch.

KURSAAUBERN
C. V. Mens

würzt Musik mit Humor

Täglich
Tee- und Abendkonzerte

öern in ßinmen
Das seit dem Jahre 1937 erfolgreich

wirkende Aktionskomitee «Bern in Blu-
men» legt der Bevölkerung nahe, die
Fenster und Balkone wiederum mit
blühenden Pflanzen zu schmücken. Gleich-
zeitig erscheint zu dem Ende eine
Publikation, die berufen sein dürfte, die
Bemühungen, Freude und festliche Farbe
in unsere Mauern zu tragen, wesentlich
zu ermutigen. Der Verschönerungsverein
der Stadt Bern hat nämlich soeben eine
von unserm Stadtgärtner Emil Albrecht
im Sinne dieser Aktion verfasste, äusserst
gefällige Schrift, «Blumenschmuck der
Fenster und Balkone» herausgegeben. Sie
behandelt gemeinverständlich und klar,
auch anhand eines instruktiven, z.T. in
farbigen Tiefdrucken vermittelten Bilder-
materials eingehend das Wesen der Pflan-
zenhaltung, erörtert, wie die für den
gewollten Zweck in Betracht fallenden
Pflanzen betreut und zu frohmütigem
Wachstum und Blühen aufgezogen werden
sollen. Das Büchlein enthält fachmännische
Winke, welche Pflanzensorten und Farben-
Zusammenstellungen für besondere, lokale
Verhältnisse den besten Erfolg verspre-
chen, beratschlagt und befürwortet die
Erstellung von Dachgärten, wo sie möglich
sind, und bespricht die Anlage von

Unser Titelbild:
Markttag auf dem Waisenhausplatz 1944

von Armin Bieber

Mooswänden, wie sie die Samenhandlung
Vatter am Bäreck mit beispielhaftem
Erfolg erdacht hat und demonstriert.
Schliesslich werden die Leistungen des
Verschönerungsvereins Bern um die För-
derung des Blumenschmuckes angeführt
und die Gesichtspunkte, nach welchen die
Prämiierungen der besten Dekorationen
erfolgen.

Die wertvolle Anleitung wird allen
Pflanzenliebhabern gute Dienste zu leisten
vermögen. Sie ist zum Preise von Fr. 1.50

vom Sekretariat des Verschönerungs-
Vereins Bern zu beziehen.

Die farbigen Titelblätter der «Berner

Woche» von Armin Bieber werden anfangs

November in Mappenform herausgegeben.

Die Armin Bieber - Kunstmappe umfasst 8

originalgetreue Reproduktionen der schönen

Aquarelle des beliebten Berner Künstlers,

aufgezogen auf Kartonblätter im Format 42

X 30 cm, geeignet zum Einrahmen. Vorzugs-

preis bei Vorausbestellung Fr. 12.—, nach

Erscheinen Fr. 15.—. Bestellungen erbeten

an den Buchverlag, Verbandsdruckerei AG.

Bern.

UV1SCVre t/M»

Diejenigen unserer geschätzten Leser, deren
Abonnement auf die «Berner Woche» am 30. Juni
abläuft, haben an diesem Tage durch die Post
einen Einzahlungsschein zur Abonnements-
erneuerung erhalten.

Die Vorauszahlungsfrist
während welcher der Abonnementsbetrag kosten-
los auf unser Postscheckkonto III 11266 bezahlt
werden kann
dauert bis zum 25. Juni

Wir bitten höflich um Benützung des mit unserer
' Kontröll'nummer versehenen Einzahlungsscheines
innert dieser Frist. Besten Dank.
Abonnementsbeträge, die bis zu diesem Termin

nicht einbezahlt sind, müssen auf Ende Juni

gegen Nachnahme erhoben werden, damit die

mit den meisten Abonnements verbundene Un-

fallversicherung keinen Unterbruch erleidet.

BBBfcf"

Am 7. Juli...
wird die SEVA wieder 22 369
Treffer im Werte von Fr. 530 OOO
auslosen. An der Spitze die Haupt-
treffer von Fr. 59 999, 2# 9##/
2 x 19 999, 5 x 5999 etc.,
etc. Jede 10-Los-Serie enthält
mindestens 1 Treffer und 9 übrige
Chancen

1 Los Fr. 5.- plus 40 Rappen für
Porto auf Postcheckkonto III 10026.
Adresse: Seva-Lotterie, Markt-
gösse 28, Bern.

Damen-'lind fferrensfl/oi
Bern

Gurtengasse 4, Tel. 3 78 14

*
JPar/ammen

//aar/aréen, Dauerwellen

Die bequemen

Strub-,
Bally-Vasano-

und

Prothos-Schuhe

Gebrüder^

«K8 me «ov»c v«i«Ki

KorìTsrts dos grossen Sommerorcksstsrs
L. V. lVIsns täglick nackmittags und
aksnds. - Ltssang: Helga Xost-s, Xoloratur-
sopran.

Ocìircàg alladendlick und Sonntsgnack-
mittag, I^apslle L^etk Oral. - dsrtsn,
Vouls-Spisl und var.

Souutag, 10. ànt, 11—12 vkr: dass-

Mittrvock, 13. ài, 16.45 vkru àâer-
Xousert.

eikcvs
Sis 13. duni: ^bsuduorstettaussu., tag-

tick 20 vkr. Matinees: Samstag, Sonntag,
Mittvock.

xunskkiigcn«
V. k^enî

vriirit Musik mit vumor

Läglick
Lee- und >^bendkon?erte M

ösrn in Lturnen
Oas seil dem dakro 1937 srkoigrsick

virksnds Aktionskomitee «Lern In Liu-
msn» legt der vevöiksrung naks, Äle
^eriLier unâ L^ll^orie 'wieâei'uni rriiî
kiüksndon ktisn^sn 2U sckmücksn. Qisick-
Zeitig srsLksi.nl 2U dom knds sins
kukiikation, dis ksruksn sein durits, dio
vsmükungsn, krsudo und ksstkcko Sards
in nnssrs Mauern ^n tragen, vsssntkck
z:u ermutigen. ver Vsrscköueruugsuerew
der Stadt Sera kat nämiick soeben sins
von unserm Stadtgartnsr Srn-ii ^.ibrsckt
iiri Liririe âleLer verL3.LLîe, âussei'sì

gsiaiUgs Sckriit, «vîumeusckrnuck der
keuster und Lalkous» ksrausgsgsbsn. Sis
kskandsit gsmsinvsrstsndiick und klar,
auck anband sinss instruktiven, ^.1. in
karkigsn kistdruckon vermittelten viidsr-
mstsrisis eingebend das IVessn der kiian-
^snkaitung, erörtert, vis <iis kür den
govoiiton ^vssk in Lotrsckt kaiisndsn
SQsn^sn kotreut und -:u krokmütigsm
IVackstum und viüksn aukgsxogsn vsrdsn
soilsn. Das Lückisin ontkäit ksckmänniscks
IVinks, vsicks kkianàsnsortsn und ksrksn-
?ussmmsnstsiiungsn kür kosondoro, ioksio
Vsrkäitnisse Äsn besten krkoig vsrsprs-
sksn, ksrstsckiagt und bskürvortst dis
krstsiiung von Oackgarteu, vo sis mögiick
sink, und bestrickt âis Anlage von

Einser ^iìeìì»il«t i
îVIsrkttsg soi dom Vt^isendausplat^ 1941

von k.rrnin Lieder

Moosuiàdsu, vis sis âis Ssmsnksndiuag
Vatìer ain LSrsck init ksispisikàm
Lrkolg srâsckl kal nnâ demonstriert.
Lekiisssiiok vsrâsn âis Leistungen des
Vsrsskönsrungsvsrsins Lern uni die ?ör-
âsrung âss Liurnsnsekrnuskss sngskükrt
und die Ltssiskìspunkts, nsek vsicken die
Lràiisrungsn âsr kestsn Oskorstionsii
srtoigsn.

Ois vsrtvolis ^nlsitung vird siien
Okisn^sniiskksdsrn guts visnsts ^u leisten
vermögen. Lis ist 2^um Orsiss von ?r. 1.SV

vom Sekretariat âss VsrsckönerunM-
vsrsins Lsrn ?u ks^isksn.

Oie kardîgen Lltelkiâtter der «Lerner

VVoeke» von Urmin Lieder vsrden anà^s
I^oveindsr in Uappenkoiin dsrausAsgeà.
vie ^.rmin Lieder - XunstillSWe ninknsst S

originalgetrsus Leproduktionen der sodönM

à<ius.relie des dskedten Lsrner Künstlers,

aukgexogsn aut Kartondiättsr iin korwnt 12

X 30 ein, geeignet ^uin kinradrnen. Vor^uZs-

xreis bei Vorausdesteilung kr. 12—, nâoli

krsokeinsn kr. 16.—. Lesteliungen erdeten

an den Luokveriag, Verdandsdruvkersi ^0.
Lern.

Oieisnigsn unserer gssskät^ten Lsssr, dsrsn
/rkonnsmsnt aut die Lsrnsr IVocks» am 30. duni
akläutt, ksksn an diesem lags dursk dis kost
einen kin^akiungsseksin ^ur ^.donnemsnts-
Erneuerung erkalten.

vie Vorausxsklungskrist
väkrend veleksr der Tlkonnsmsntskstrag kosten-
los sut unser kostscksekkonto III 11266 dsWdlt
vsrdsn kann
dauert dis 2uin 25. duni

IVir kittsn kötiick um Lsnüt^ung des mit unserer
àntrôllnummsr vsrssksnsn kin^akiungsscdeinss
innert dieser krist. veston Osnk.
Tlbonnsmsntsksträge, die kis ^u diesem lermin
nickt sinks2skit sind, müssen aut knde luni
gegen klaoknskmo srkobsn vsrdsn, dsrnit die

mit den meisten Tlkonnsments vsrkundsns ün-
tsilversieksrung keinen Unterdrück erleidet.

H

wirrt clîs wiscter 22 26?
Irsffsr im Werte von fr. 220 (ZOO

auslosen. >^n clsr Zpitis «tie dtoupt»
trsffsr von fr. 2V GOO, 2O GOê,
2x,»«»», S x S»»» e»«.,
eîe. ^erts ZO-l.«»s-5e?ie sntkölt
mznctestsns t Ireffsr unrt üdrigo
Okancen!

1 I.os fr. S.- plus 40 Koppen kür

forto ouk fostclisclrlronto III ZLO26.

/^ctrssss: 5svo-l.ovsris, ^4arl<t»

gösse 23, kern.

Damen- ttnci De^ensaêon
Uei»

(JurdsvZasse l'el. 3 78 54

5
Daz/a/ne/yen

//aa//a>öe», vaue/rvân

Oie bequemen

8îrvb»,
Kall/-Vasano-

und

frotkos-Sdlivde
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